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FDP möchte Vakanzen füllen 
Die Gemeindewahlen stehen
vor der Tür. Mit guten Kandi-
daten will die FDP der Ge-
meinde Schübelbach die durch
Abgänge von eigenen Mandats-
trägern entstehenden Vakanzen
füllen. Mit Stefan Abt-Ziegler
steht auch ein Kandidat für das
Präsidium zur Wahl.

Schübelbach. – Am Wahlsonntag steht
die Hälfte des Gemeinderats der Ge-
meinde Schübelbach zur Wahl. Hinzu
kommt die Wahl eines neuen Gemein-
depräsidenten. Für die FDP Ortspar-
tei gilt es, zwei Abgänge von langjäh-
rigen Mitgliedern des Gemeinderates
zu kompensieren. In den beiden Kan-
didaten Herbert Nigg-Bamert (Butti-
kon) und Daniel Lang-Müller (Sieb-
nen) stehen zwei gute Kandidaten zur
Nachfolge bereit. Für das bisher von
Herbert Nigg für die FDP gehaltene
Mandat in der Rechnungsprüfungs-
kommission kandidiert Erika Leuch-
Fankhauser aus Buttikon.Ebenso wird
am kommenden Sonntag das Vermitt-
leramt neu besetzt. Für dieses Amt
kandidiert Beatrice Ebnöther-Kistler
aus Schübelbach.

Bewährte Kräfte
Für das Amt des Gemeindepräsiden-
ten kandidiert Stefan Abt-Ziegler aus
Buttikon. Stefan Abt ist verheiratet
und Vater von drei Söhnen. Der dipl.
Werkstoffingenieur ETH arbeitet in
der Firma Industrielack AG in Lachen
als Betriebsleiter. In verschiedenen
privaten und militärischen Führungs-
positionen stellte Stefan Abt seine
Fähigkeiten bisher unter Beweis. Seit
2002 ist er Mitglied des Gemeinde-
rates, erst als Präsident der Feuer-
wehrkommission, während den letz-
ten vier Jahren als Schulpräsident.

Sein Leistungsausweis in dieser Zeit
empfiehlt ihn sehr für das neue Amt.

Herbert Nigg-Bamert ist 46-jährig,
wohnhaft und aufgewachsen in Butti-
kon. Er ist verheiratet und Vater zwei-
er Kinder. Als langjähriges Direk-
tionsmitglied der UBS Lachen und
Rapperswil arbeitet Herbert Nigg im
Geschäfts- und Firmenkundenbe-
reich. Dank seiner 25-jährigen Bank-
erfahrung verfügt er über fundierte
Kenntnisse im Finanz- und Kreditbe-
reich.Während der letzten vier Jahre
war Herbert Nigg Mitglied der RPK
der Gemeinde Schübelbach. Seit
1999 ist er Revisor der römisch-ka-

tholischen Kirchgemeinde Buttikon.
Als Mitglied des Turnvereins und der
Männerriege Buttikon ist Herbert
Nigg in seiner Freizeit auch sportlich
aktiv.

Als zweiter Kandidat für den Ge-
meinderat stellt sich der 37-jährige
Daniel Lang-Müller aus Siebnen zur
Wahl. Er ist verheiratet und Vater von
drei Söhnen. Daniel Lang studierte an
der ETH in Zürich Elektrotechnik. Er
arbeitet heute als Systemarchitekt
und Projektleiter bei der Telekurs
Card Solutions AG in Zürich. In seiner
Freizeit betreibt der ehemalige Degen-
fechter (Olympia-Teilnahme im Jahr

1992) gerne Sport. Daniel Lang wird
für eine Amtsdauer von zwei Jahren
gewählt. Diese ausserordentliche
Amtsdauer, normalerweise beträgt
die Amtsdauer eines Gemeinderats
vier Jahre, stellt sicher, dass der bishe-
rige Wahlturnus beibehalten werden
kann. So werden auch in Zukunft alle
zwei Jahre nur die Hälfte der Gemein-
deratssitze zu bestätigen sein.

Für den in der RPK frei werdenden
FDP-Sitz kandidiert die 44-jährige
Erika Leuch-Fankhauser aus Butti-
kon. Sie ist verheiratet und Mutter
zweier Kinder. Erika Leuch besitzt
den Fachausweis Finanz- und Rech-
nungswesen. Sie arbeitet neben ihrer
Aufgabe als Hausfrau und Mutter als
Buchhalterin in zwei Kleinbetrieben.
Sport, als Mitglied des Damenturn-
vereins und Literatur sind für Erika
Leuch Eckpfeiler in der Freizeit.

Erstmals seit 30 Jahren gilt es in der
Gemeinde Schübelbach wieder den
Posten des Vermittlers zu besetzen.
Beatrice Ebnöther-Kistler aus Schübel-
bach stellt sich dafür zur Wahl. Bereits
seit zwei Jahren ist Beatrice Ebnöther
im Amt als Vermittler-Stellvertreterin.
In dieser Zeit konnte sie sich das not-
wendige Fachwissen aneignen und ist
für die Aufgabe bestens gerüstet. Bea-
trice Ebnöther ist Mutter von zwei Kin-
dern. Sie arbeitet im gemeinsam mit
ihrem Mann geführten Elektro-Instal-
lationsgeschäft in Schübelbach.

Die FDP Schübelbach empfiehlt, in
der Gemeindewahl alle Kandidaten
der gemeinsamen Liste von CVP, SVP
und FDP zu unterstützen. Besonders
zu erwähnen gilt es die Wiederwahl
des amtierenden Gemeindeschreibers
Richard Ziltener. Seine zuverlässige
und kompetente Arbeit stellt den rei-
bungslosen und qualitativ hochste-
henden Betrieb in Gemeinderat und
Verwaltung der Gemeinde Schübel-
bach sicher. FDP SCHÜBELBACH

Die FDP-Kandidaten für die Schübelbachner Gemeinderatswahlen: (vorne v. l.)
Beatrice Ebnöther und Erika Leuch, (hinten v. l.) Stefan Abt, Herbert Nigg und
Daniel Lang. Bild zvg

Bei der Jubla 
Siebnen gegurgelt
Siebnen. – Um sich bei interessierten
Kindern vorzustellen,organisierte die
Jubla Siebnen am vergangenen Mitt-
woch einen Schnuppernachmittag.
Rund 25 Mädchen und Jungen ergrif-
fen diese Gelegenheit, um einen spie-
lerischen Nachmittag zu erleben.Wir
trafen uns, wie an allen Anlässen üb-
lich, vor dem Pfarrsaal in Siebnen.
Nach einer Kennenlern-Runde und
einigen kleinen Spielchen waren alle
Hemmungen abgebaut und wir spa-
zierten gemeinsam zum Stockberg-
schulhaus.

Dort vergnügten wir uns mit dem
Spiel «Das verrückte Labyrinth». Die
Kinder versuchten, sich in Zweier-
gruppen durch das Labyrinth an ih-
rem Zielort zu manövrieren,
allerdings nicht in der üblichen, klei-
nen Version, sondern in Lebensgrösse
und mit Geschicklichkeit. Die Kärt-
chen, mit denen man sich im Laby-
rinth in eine bessere Position bringen
konnte,mussten zuerst an verschiede-
nen Posten verdient werden. Es gab
Aufgaben wie Seilhüpfen,Kerzen aus-
löschen oder bekannte Lieder vorgur-
geln.Wer ein Kärtchen verdient hatte,
lief schnell zum Spielbrett, um näher
an das Ziel vorrücken zu können. Da-
bei standen Geschicklichkeit,Ausdau-
er und Partnerarbeit im Mittelpunkt.

Nach einer Stärkung kehrten wir
ausgepowert zur Kirche zurück. Mit
diesem Nachmittag will die Jubla
Siebnen neue Mitglieder anwerben.
Wem dieser Nachmittag gefallen hat
und auch jedes andere Kind ist herz-
lich eingeladen, in eine Gruppenstun-
de der Jubla Siebnen zu kommen.

Weitere Auskünfte finden Sie im 
Internet unter www.jubla-siebnen.ch
und bei Karin Bächtiger, Telefon 
055 440 59 83. JUBLA SIEBNEN

Barraud und 
Uebersax an der GV
Altendorf. – Gestärkt durch einen
Apéro und die traditionelle Suppe mit
Spatz wurde die Generalversamm-
lung der SVP Altendorf im vollbesetz-
ten «Mühlebach»-Saal abgehalten.
Cäcilia Keller konnte das Aktuariat an
den diesjährigen Kantonsratskandi-
daten Bruno Baumann übergeben.
Der Präsident Walter Züger,Vizeprä-
sident Kaspar Wattenhofer und Kas-
sier Bruno Kaufmann wurden in ih-
rem Amt bestätigt. Das Jahrespro-
gramm wurde durch den Sekretär Tom
Schenk vorgestellt.

Der neu gewählte Kantonsrat Walter
Züger verabschiedete den scheiden-
den Kantonsrat Kaspar Wattenhofer
mit einem geschnitzten Ahornblatt 
als Andenken. Mit Anekdoten seiner
Kantonsratstätigkeit wurde seine Ar-
beit gewürdigt und verdankt. Die Ge-
meinderechnung, die Abrechnung des
Schulhausanbaus und die Nachkredite
wurde durch Säckelmeisterin Margrith
Keller erläutert und werden durch die
SVP zur Genehmigung empfohlen.

Regierungsrat Andreas Barraud
zeigte der SVP die anstehenden Ge-
schäfte in seiner Funktion als Frak-
tionschef auf und machte eine Vor-
schau auf seine künftige Aufgabe 
als Regierungsrat. Auch die neue
Kantonalpräsidentin Judith Uebersax
besuchte die SVP und brachte Infor-
mationen aus der Kantonalpartei.

Am kommenden Wochenende ste-
hen bei den Gemeindewahlen die
SVP-Mitglieder Margrith Keller als Sä-
ckelmeisterin, Ruedi Keller als Ge-
meinderat und Cäcilia Keller als Rech-
nungsprüferin zur Wahl. Mit einem
Wahlaufruf konnte Walter Züger die
Generalversammlung schliessen.

SVP ALTENDORF

SIEBNEN

FGS bei «Siebne läbt»
Am Samstag- und am Sonntagmorgen
um 10 Uhr öffnen sich die Türen zur
Ausstellung «Siebne läbt». Die
FGS/Familientreff möchte sich an-
lässlich des 80-jährigen Jubiläumsjah-
res an der Ausstellung näher vorstel-
len. Man ist herzlich eingeladen, es
sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich
zu machen und dabei Infos zu besor-
gen. Kinder sind an diesem Anlass be-
sonders willkommen,denn für sie gibt
es einen Malwettbewerb.

FRAUENGEMEINSCHAFT/
FAMILIENTREFF SIEBNEN

BUTTIKON

Turnen für Senioren
und Seniorinnen
Wir bieten zwei verschiedene Turn-
lektionen an, jeweils am Mittwoch in
der Turnhalle Schulhaus Gutenbrun-
nen in Schübelbach. Erste Turnlektion
von 13.15 bis 14.15 Uhr für Men-
schen, die in Schwung bleiben wollen
(ab etwa 55 Jahren). Zweite Turn-
lektion von 14.30 bis 15.30 Uhr für
Menschen, die auch noch im höheren
Alter leistungsfähig bleiben wollen.
Mitzubringen sind lediglich bequeme
Kleidung und Turnschuhe.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann schauen Sie doch mal rein – es

ist nie zu spät für etwas Neues. Für In-
formationen: Angie Dürst, Buttikon,
Telefon 055 440 34 04; Carmen Ru-
oss, Buttikon,Telefon 055 444 10 33;
Agnes Züger, Schübelbach, Telefon
055 440 32 40. (eing)

TUGGEN

Bring- und Holaktion 
Zum 6. Mal führt die Umweltschutz-
kommission am Samstag in Tuggen 
eine Bring- und Holaktion beim
Schulhaus Eneda durch. Funktions-
tüchtige Geräte,Gegenstände,Möbel,
Werkzeuge usw. können abgegeben
oder mitgenommen werden. Nutzen
Sie die Gelegenheit – alles ist gratis.
Liegengebliebene Gegenstände wer-
den kostenlos entsorgt.

Warenannahme ist von 9 bis 12 Uhr,
Warenmitnahme von 9 bis 13 Uhr.
Bringen dürfen Sie alles noch Funk-
tionstaugliche und Brauchbare wie
Garten-, Putzgeräte, Elektro-, Haus-
haltapparate, Schirm-, Kerzenständer,
Kinderwagen,Velos, Möbel, Holzspiel-
sachen, Bilder und anderes. Nicht er-
wünscht und zurückgewiesen werden
Kühl- und Gefriergeräte, Computer,
Fernseher,Alteisen, Pneus,Autobatte-
rien,Autoschrott, Pflanzen, Gifte, Far-
ben, Medikamente und Müll.

Auskünfte zur Bring- und Hol-
aktion erhalten Sie unter Telefon
055 465 65 15. Im Beizli bewirten
wir Sie gerne mit Bratwurst, Cervelat,
Mineral, Bier, Kaffee und Kuchen.

UMWELTSCHUTZKOMMISSION TUGGEN

Neue Katechetinnen 
vorstellen
Am Mittwoch, 23. April, um 20 Uhr
lädt die römisch-katholische Kirchge-
meinde zu einem Informationsabend
sowie der Vorstellung der zwei Kate-
chetinnen im Schulhaus Eneda ein.
Wir freuen uns, Interessierte an die-
sem Abend begrüssen zu dürfen.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE TUGGEN

WANGEN

Strassensperre wegen
Märchler Derby
Am kommenden Samstag und Sonn-
tag, 26. und 27. April, findet auf den
Sportanlagen in Wangen das Märchler
Derby statt. Die Seestrasse in Wangen
ist deshalb am Sonntag für die Durch-
fahrt mit Motorfahrzeugen von der
Metzgerei Kistler bis zur Abzweigung
nach Nuolen beim Mehrzweckgebäu-
de Wangen gesperrt. Der Turnverein
Wangen bittet um Verständnis. (eing)

Wahlfeier der SVP
Im Anschluss an die gemeinsame
Wahlfeier, welche durch die Gemein-
de Wangen in der Buechberghalle or-
ganisiert wird, treffen sich Freunde
und Sympathisanten der zur Wahl 
stehenden SVP-Kandidaten gegen 

19 Uhr im Restaurant «Schwyzerhüs-
li», um gemeinsam die Gemeinderats-
wahlen gemütlich ausklingen zu las-
sen. SVP WANGEN

60-Jahr-Jubiläum 
von Modehaus Winet
Zum Jubiläum lädt das Modehaus Wi-
net recht herzlich zu einer Moden-
schau ein. Mode für die ganze Familie
wird am Freitag, 25.April, um 14 Uhr
präsentiert. Um 19.30 Uhr, nach der
Modenschau, spielt das Ländlertrio
Oetiker-Forrer. Am Samstag werden
nochmals die neuesten Trends ab
14 Uhr gezeigt. Gleichzeitig ist die
neue Mode von Optik Bruhin Schü-
belbach zu sehen, den Blumen-
schmuck präsentiert Hollenstein, La-
chen, und fürs leibliche Wohl sorgt das
Café «Memory»-Team. Das Mode-
haus Winet freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. (eing)

Kutschenfahrt
Am 15. Mai hat die FMG Wangen eine
Kutschenfahrt geplant. Pferde werden
den Wagen einen Nachmittag lang
durch die Linthebene ziehen. Das son-
nige Wetter ist schon bestellt, etwas gu-
te Laune sollte mitgebracht werden.
Ein Kaffeehalt wird eine willkommene
Unterbrechung bringen. Man hofft auf
eine rege Beteiligung.Anmeldung und
Info bis 26. April bei Roberta Cando-
ni,Telefon 076 376 64 22, oder unter
www.fmg-wangen.ch. FMG WANGEN


